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1 Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Neuenhagen bei Berlin beabsichtigt die Aufstellung des Ange-

botsbebauungsplanes „Gewerbegebiet an der Altlandsberger Chaussee“. Im 

Vorfeld der Erarbeitung des Bebauungsplanentwurfes sind die verkehrlichen 

Rahmenbedingungen zu analysieren, Erschließungsszenarien zu erarbeiten, 

die verkehrlichen Auswirkungen auf das Umfeld abzuschätzen und – soweit er-

forderlich – exemplarisch Unverträglichkeiten kompensierende Maßnahmen 

aufzuzeigen. 

In der vorliegenden Verkehrsuntersuchung werden dafür die Rahmenbedingun-

gen für das Plangebiet betrachtet und die verkehrlichen Auswirkungen des Vor-

habens abgeschätzt. Dazu wird die verkehrliche Situation analysiert. Dies bein-

haltet die Beschreibung und Beurteilung des umliegenden Straßennetzes, der 

vorhandenen Infrastruktur für den Fuß- und Radverkehr sowie der Erschließung 

durch den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Zukünftige verkehrswirk-

same Änderungen werden anhand eines Prognose-Nullfalles herangezogen.  

Für die neue Gewerbenutzung wird der künftig zu erwartende Verkehr ermittelt 

und auf das umliegende Straßennetz umgelegt. Aus dem Verschnitt der maß-

gebenden Verkehrsbelastung mit den induzierten Verkehrsstärken wird die 

maßgebende Spitzenstunde bestimmt. Diese bildet die Grundlage für die Leis-

tungsfähigkeitsberechnungen der angrenzenden Knotenpunkte im übergeord-

neten Straßennetz, sodass über Leistungsfähigkeitsnachweise die verkehrliche 

Erschließung im Kfz-Verkehr geprüft werden kann. Darauf aufbauend werden 

Maßnahmen zur verkehrlichen Erschließung erarbeitet, sollte es Engpässe im 

Verkehrsnetz geben. 
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2 Bestandsanalyse 

Die Bestandsanalyse basiert auf den vorliegenden Daten sowie einer Ortsbe-

sichtigung im September 2022.  

2.1 Flächennutzungsplan 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Neuenhagen bei Berlin mit dem Stand 

2. April 2003 weist für das Plangebiet als Fläche für Landwirtschaft aus. Diese 

wird von Hauptgasleitungen sowie elektrische Freileitung gequert. 

Abbildung 1:  Flächennutzungsplan Gemeinde Neuenhagen bei Berlin (Auszug) 

 

Quelle: Flächennutzungsplan Gemeinde Neuenhagen bei Berlin, mit Stand vom 2. April 
2003, Auszug mit Zugriff am 16.09.2022 und eigene Darstellung des Plangebietes. 

2.2 Kfz-Verkehr 

Das Plangebiet liegt an der Altlandsberger Straße, nordöstlich der Autobahn 

A10. Erschlossen wird das Plangebiet über die Altlandsberger Chaussee, diese 

trifft in Norden auf die Landesstraße L33, über welche die Autobahn A10 er-

reicht werden kann. In Richtung Süden führt die Straße durch Neuenhagen bei 

Berlin und Hoppegarten zur Bundesstraße B1 / B5, über welche das Berliner 

Stadtzentrum erreicht werden kann (Abbildung 2). 

Angebotsbebauungsplan 
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Abbildung 2:  Straßennetz im Umfeld des Plangebietes 

 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende. Ausschnitt und eigene Beschriftung 
sowie Darstellung des Plangebietes, Zugriff: 16.09.2022. 

Die Altlandsberger Chaussee ist auf Höhe des Plangebietes eine zweistreifige 

Straße mit einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h. Auf der süd-

östlichen Seite verläuft ein straßenbegleitender gemeinsamer Geh- und Rad-

weg. Die L33 ist eine zweistreifige Kraftfahrstraße ohne begleitende Anlagen für 

den Rad- und Fußverkehr. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 

100 km/h. Ruhender Kfz-Verkehr im öffentlichen Straßenraum findet im Umfeld 

des Plangebietes einseitig in den Straßen Am Umspannwerk und Zum Erlen-

bruch statt. Hier ist nur eine geringe Auslastung festzustellen. 

Nordöstlich des Plangebietes liegt der signalisierte Knotenpunkt L33 / Altlands-

berger Chaussee – Neuenhagener Chaussee. Zwischen der L33 und der Auto-

bahnbrücke liegen zwei vorfahrtgeregelte Einmündung in die Altlandsberger 

Chaussee. Aus Richtung Osten münden die Straßen Am Umspannwerk und 

Zum Erlenbruch ein. Südlich der Autobahn A10 liegt der Kreisverkehr Altlands-

berger Chaussee – Carl-Schmäcke-Straße / Gruscheweg sowie der Kreisver-

kehr Carl-Schmäcke-Straße – Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – 

Hauptstraße. Über die Altlandsberger Chaussee findet Schwerlastverkehr zum 

Umspannwerk Neuenhagen statt, welche besondere Anforderung an den Stra-

ßenraum stellt. 

Im Umfeld des Plangebietes liegen nur für die Autobahn A10, sowie die Lan-

desstraßen L33 und L338 Verkehrsstärken aus der Verkehrsstärkenkarte des 

Landes Brandenburg vor. Für die A10 wird eine durchschnittliche werktägliche 

B1 / B5 (Frankfurter Chaussee) 

Angebotsbebauungsplan 
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Belastung von 43.970 Kfz und 5.248 Lkw ausgewiesen. Für die L33 werden 

14.739 Kfz / 24h und 673 Lkw / 24h, für die L338 werden für die Hönower 

Chaussee 7.978 Kfz / 24h und 160 Lkw / 24h und für die Hauptstraße 

6.039 Kfz / 24h und 182 Lkw / 24h angegeben (LGB, 2022).  

Im Rahmen einer Kordonerhebung wurde 2021 das Straßennetz im Umfeld des 

Plangebietes erhoben. Für die Altlandsberger Chaussee wird eine durchschnitt-

liche werktägliche Verkehrsstärke von 9.500 Kfz bei 2 % Schwerverkehrsanteil 

angeben. Für die Hönower Chaussee werden 8.500 Kfz und 2 % Schwerver-

kehrsanteil, für die Carl-Schmäcke-Straße 10.700 Kfz und 4 % Schwerverkehrs-

anteil, für die Hauptstraße 12.100 Kfz und 2 % Schwerverkehrsanteil und die 

Rudolf-Breitscheid-Allee 9.300 Kfz und 4 % Schwerverkehrsanteil angegeben. 

(Hoffmann Leichter, 2021). 

In Abbildung 3 ist die Erreichbarkeit des umliegenden Gebietes mit dem Kfz 

aufgetragen.1 Bernau, Strausberg und Erkner können innerhalb von 20 Minuten 

mit dem Kfz erreicht werden. Der Großteil des Berliner Stadtgebietes, Oranien-

burg und Fürstenwalde / Spree können mit dem Kfz innerhalb von 40 Minuten 

erreicht werden. 

Abbildung 3: Erreichbarkeitsanalyse Kfz vom Knotenpunkt Altlandsberger 
Chaussee / Am Umspannwerk (60 Minuten) 

 

Quelle: https://maps.openrouteservice.org; abgerufen am 16.09.2022 

 

1  Die dargestellten Erreichbarkeiten bilden die Verkehrslage nur über pauschale Fak-

toren ab. Für den Nahbereich wurden zur Plausibilitätsprüfung punktuelle Überprü-
fungen der in der Abbildung dargestellten Reisezeiten und der mit Google Maps er-
mittelten Reisezeiten (inkl. Verkehrslage) vorgenommen. Im Ergebnis werden die im 
Bericht dargestellten Reisezeiten geringfügig (wenige Minuten) überschätzt.  
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Das Plangebiet ist im Bestand gut mit dem Kfz erschlossen. Insbesondere die 

nahe Autobahnanschlussstelle ermöglicht eine gute Erreichbarkeit der umlie-

genden Gebiete. 

2.3 Öffentlicher Personennahverkehr 

In der Gemeinde Neuenhagen bei Berlin liegt der S-Bahnhof Neuenhagen. Die-

ser liegt in einer Fußwegentfernung von etwa 2,6 km vom Plangebiet. Die am 

Plangebiet verkehrende Buslinie fährt den S-Bahnhof Hoppegarten in einer Ent-

fernung von rund 3 km an. Für das Plangebiet sind somit Folgende ÖPNV-Li-

nien relevant: 

● Die Buslinie 944 verkehrt an der Haltestelle Neuenhagen, Umspannwerk. 

Diese verbindet Altlandsberg mit dem S-Bahnhof Hoppegarten. Werktags 

verkehrt die Linie in einem Stundentakt zwischen 4 und 22 Uhr. Zwischen 6 

Uhr und 8 Uhr, sowie zwischen 12 und 20 Uhr wird die Linien dabei auf der 

gesamten Länge auf einen Halbstundentakt verdichtet. Am Wochenende 

wird ganztägig nur ein Zwei-Stunden-Takt angeboten. 

● Die S-Bahnlinie S5 bedient die Bahnhöfe Neuenhagen und Hoppegarten. 

Die Linie verkehrt zwischen S Strausberg Nord und S Westkreuz werktags 

im 20-Minuten-Takt. Der Abschnitt zwischen S Hoppegarten und S West-

kreuz wird dabei in der Hauptverkehrszeit zwischen 5 und 9 Uhr sowie 13 

und 20 Uhr auf einen 10-Minuten-Takt verdichtet. Am Wochenende verkehrt 

die Linie an beiden Bahnhöfen in einem 20-Minuten-Takt. In den Wochen-

endnächten verkehrt die S5 in einem 60-Minuten-Takt. 

Sowohl am S-Bahnhof Neuenhagen als auch am S-Bahnhof Hoppegarten ste-

hen umfangreiche Abstellmöglichkeiten für Pkw und Fahrräder zur Verfügung. 

Während bei der Ortsbesichtigung in Neuenhagen noch freie Kapazitäten be-

standen, waren die Anlagen in Hoppegarten ausgelastet (Abbildung 4 und Ab-

bildung 5). 
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Abbildung 4: Fahrradabstellanlagen 
am S-Bahnhof 
Neuenhagen 

Abbildung 5: Fahrradabstellanlage 
am S-Bahnhof 
Hoppegarten 

  

Quelle: LK Argus, Bestandsaufnahme vom 15.09.2022 

Die Bushaltestelle Umspannwerk liegt in beiden Richtungen in einer Busbucht 

südlich des Knotenpunktes Altlandsberger Chaussee / Am Umspannwerk und 

ist mit einem Haltestellenunterstand ausgestattet. Aufgrund der geringen Bord-

höhe sowie fehlender taktiler Leiteinrichtungen sind die Haltestellen allerdings 

nicht barrierefrei (Abbildung 6 und Abbildung 7). 

Abbildung 6: Bushaltestelle Um-
spannwerk, Richtung 
Altlandsberg 

Abbildung 7: Bushaltestelle Um-
spannwerk, Richtung 
S Hoppegarten 

  

Quelle: LK Argus, Bestandsaufnahme vom 15.09.2022 

In Abbildung 8 ist die Erreichbarkeit von der Haltestelle Neuenhagen, Um-

spannwerk für einen Werktag aufgetragen. Die Erreichbarkeit ist dabei insbe-

sondere entlang der Linie 944 und S5 gut. Aufgrund fehlender Querbeziehung, 

insbesondere außerhalb von Berlin sind andere Gebiete deutlich schlechter zu 

erreichen. Innerhalb einer Stunde können dabei der östliche Bereich von Berlin, 

Strausberg und Rüdersdorf erreicht werden. 

Vom S-Bahnhof Hoppegarten lässt sich der Bahnhof Alexanderplatz umsteige-

frei innerhalb von 34 Minuten und der Bahnhof Zoologischer Garten in 40 Minu-

ten erreichen. Vom S-Bahnhof Neuenhagen verlängert sich die Fahrzeit um 

2 Minuten. Aufgrund der geringen Taktdichte des Busverkehres, der langen 
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Umsteigezeit von 10 Minuten und der geringen Entfernung von unter 3 km bie-

tet sich zum Erreichen des Plangebietes die Kombination aus S-Bahn und Fahr-

rad an. 

Abbildung 8:  Erreichbarkeitsanalyse von der Haltestelle Neuenhagen, 
Umspannwerk (60 Minuten) 

 

Quelle:  Livekarte, Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg, abgerufen am 19.09.2022 um 
07:30 Uhr. Ausschnitt und eigene Beschriftung. 

Aufgrund des neuen Wohngebietes am Gruscheweg sowie der Errichtung einer 

Grundschule wird die Linienführung der Linie 944 bis Ende 2023 angepasst. Zu-

künftig soll die Linie eine Schleife über die Straßen Gruschweg, Am Wall und 

Umspannwerk fahren, um die Gebiete zu erschließen. Im Zuge dessen wird 

auch die Bushaltestelle Am Umspannwerk in die Straße Am Umspannwerk ver-

legt werden. Durch diese Veränderung steigt die Entfernung vom Plangebiet bis 

zur Bushaltestelle um etwa 250 m an, ebenso ist von Fahrzeitverlängerung in 

Richtung S-Bahn von mindestens 5 Minuten auszugehen. 

Die Erschließung des Plangebietes mit dem ÖPNV ist befriedigend. Durch die 

geplanten Anpassungen der Linie 944 verschlechtert sich allerdings die Er-

schließung des Plangebietes durch den ÖPNV. Negative Punkte der ÖPNV-Er-

schließung sind die Taktdichte sowie die großen Entfernung bis zur Bushalte-

stelle. In Kombination von Fahrrad und S-Bahn ergibt sich eine höhere Takt-

dichte in Richtung Innenstadt. Generell ist die radiale Ausrichtung der ÖPNV-

Linien für eine flächenhafte Erschließung nicht befriedigend. 

2.4 Fuß- und Radverkehr 

Die an das Plangebiet angrenzende Straße Altlandsberger Chaussee verfügt 

über einen einseitigen gepflasterten gemeinsamen Geh- und Radweg. Über 

diesen lassen sich sowohl die Bushaltestelle Umspannwerk, als auch die bei-

den S-Bahnhöfe erreichen. Der gemeinsame Geh- und Radweg weist eine 
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Breite von rund 2 m auf und ist Teil der Radroute historische Stadtkerne. Das 

Plangebiet ist mit seiner Lage am Standrand von Berlin gut für den Fuß- und 

Radverkehr erschlossen. Mit einer Breite von 2,0 m wird nicht die Mindestbreite 

von 2,5 m für gemeinsame Geh- und Radwege erreicht. Zum Erreichen des 

Plangebietes muss die Altlandsberger Chaussee gequert werden, im Bestand 

existieren keine Querungshilfen. 
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3 Verkehrsaufkommensermittlung 

Zur Ermittlung der zukünftigen verkehrlichen Situation erfolgt in einem ersten 

Schritt die Verkehrsaufkommensberechnung für die zukünftige zu erwartende 

Nutzung. Ergebnis der Berechnung ist die Abschätzung des durch die neuen 

Nutzungen entstehenden zusätzlichen Verkehrs. 

3.1 Festlegung der Eingangsdaten 

Zur Abschätzung des zu erwartenden Ziel- und Quellverkehrsaufkommen wird 

ein Verfahren in Anlehnung an die Methodik und die Kennwerte des Programms 

Ver_Bau (Bosserhoff, 2022). Außerdem werden folgenden Richt- und Erfah-

rungswerten berücksichtigt: 

● Regelwerk der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen zur 

Schätzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (FGSV, 2006), 

● Heft 53-1 der Schriftenreihe der Hessischen Straßen- und Verkehrsverwal-

tung (HSVV, 2006). 

Das Programm Ver_Bau berücksichtigt die aktuellen Erkenntnisse zur Ver-

kehrserzeugung unterschiedlicher Nutzungen. 

Als Grundlage für Mobilitätskenndaten dienen die Erkenntnisse aus der Erhe-

bung des Systems repräsentativer Verkehrsbefragungen (SrV) der TU Dresden 

für ländliche flache Gemeinden aus dem Jahre 2018 (TU Dresden, 2018). 

Im Rahmen des Angebotsbebauungsplanes kann keine genaue Nutzung der 

Gewerbefläche festgelegt werden. Es wird somit die Nutzung angesetzt, welche 

im Rahmen der vorgegebenen Rahmenbedingungen, das höchste Verkehrsauf-

kommen erzeugen wird. Ebenfalls steht keine Bruttogeschossfläche fest. Des-

halb geschieht die Abschätzung auf Basis der Nettofläche. Als Nutzung wird 

eine Dienstleitungsnutzung angesetzt. Diese erzeugt das höchste Verkehrsauf-

kommen. Nutzungen zu kirchlichen, kulturellen, sozialen und gesundheitlichen 

Zwecken können im Rahmen des Angebotsbebauungsplanes ausnahmsweise 

zugelassen werden und würden ein höheres Verkehrsaufkommen erzeugen. 

Eine solche Nutzung ist durch die Gemeinde zu genehmigen und es ist davon 

auszugehen, dass eine solche Nutzung nicht auf der gesamten Fläche erfolgt, 

sondern sich eine Mischnutzung mit niedrigerem Aufkommen einstellt. 

3.2 Kennwerte für die Aufkommensermittlung 

In Tabelle 1 sind die verwendeten Kennwerte aufgetragen. Insgesamt ist eine 

Nettofläche von 12,12 ha vorgesehen. Diese wird für das zukünftige Verkehrs-

aufkommen berücksichtigt. 
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Tabelle 1:  Kennwerte der Aufkommensermittlung – Dienstleistungen 

Kategorie Wert Quelle 

B
e

s
c
h

ä
ft

ig
te

 

Beschäftigte je ha Nettoflä-
che 

200 Bosserhoff 2022 (HSVV) 

Unterer Wert aus 200-1.800 Be-
schäftigten/ha für Finanzdienstlei-
tung und 100-600 Beschäftigten/ha 
für sonstige Dienstleistungen auf-
grund der Entfernung zum Stadt-
zentrum 

Anwesenheit Beschäftigte 
in % 

80 Bosserhoff 2022 (HSVV) 

Mittelwert aus 70-90 % für Büronut-
zung 

Wege pro Tag 3,0 Bosserhoff 2022 (HSVV) 

Mittelwert aus 2,5-3,5 Wegen/Be-
schäftigten für Dienstleistungen  

MIV-Anteil in % 69,4 SrV 2018 

Unter-/Grund-/Kleinzentren/Gemein-
den – flach, alle Wege für Zweck-
gruppe eigener Arbeitsplatz 

Besetzungsgrad Pers/Pkw 1,1 SrV 2018 

Unter-/Grund-/Kleinzentren/Gemein-
den – flach, Begleitung von Perso-
nen für Zweckgruppe eigener Ar-

beitsplatz 

K
u

n
d

s
c
h

a
ft
 

Kundenwege je 
Beschäftigtem 

1 Bosserhoff 2022 (HSVV) 

Mischwert für verschiedene Dienst-
leistungen mit geringem Kundenver-

kehr 

MIV-Anteil in % 69,4 SrV 2018 

Unter-/Grund-/Kleinzentren/Gemein-
den – flach, alle Wege für Zweck-
gruppe eigener Arbeitsplatz 

Wege von Kunden im Rahmen Ihrer 
beruflichen Tätigkeit, entspricht 
Werten für Zweckgruppe eigener 
Arbeitsplatz 

Besetzungsgrad Pers/Pkw 1,1 SrV 2018 

Unter-/Grund-/Kleinzentren/Gemein-
den – flach, Begleitung von Perso-
nen für Zweckgruppe eigener Ar-

beitsplatz 

Wege von Kunden im Rahmen Ihrer 
beruflichen Tätigkeit, entspricht 
Werten für Zweckgruppe eigener 
Arbeitsplatz 

L
ie

fe
rn

 Lieferverkehr Fahrten je 
Beschäftigtem und Tag 

0,075 Bosserhoff 2022 (HSVV) 

Mittelwert aus 0,05-0,1 Fahrten/Be-

schäftigten für Büronutzung 
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3.3 Ergebnis der Aufkommensermittlung 

Durch das Gewerbegebiet sind somit insgesamt zusätzlich rund 5.380 Kfz-Fahr-

ten pro Tag zu erwarten (Tabelle 2). Dies liegt insbesondere an der hohen Be-

schäftigtenzahl von rund 2.420 Beschäftigten. Ein Rechenzentrum würde ein 

Großteil der Gewerbefläche belegen und nur 75 Beschäftigte aufweisen. 

Dadurch würde sich für die Gesamtfläche eine deutliche geringere Beschäftig-

tenzahl ergeben. 

Die ermittelten Werte sind dabei, auch aufgrund der groben Rahmensetzung, 

als deutlich überschätzt anzusehen. In Abbildung 9 ist die Tagesganglinie des 

Kfz-Verkehrs aufgetragen. Die Frühspitzenstunde liegt mit 792 Kfz-Fahrten zwi-

schen 8 und 9 Uhr und die Spätspitze mit 527 Kfz-Fahrten zwischen 16 und 17 

Uhr. Zwischen 7 und 8 Uhr werden 575 Kfz-Fahrten erzeugt. 

Tabelle 2:  Gesamtübersicht über alle täglichen Fahrten und nicht motorisierten 
Individualverkehrswege 

Kfz-Fahrten Fußwege Radwege ÖPNV-Wege 

5.379 568 774 1.178 

 

Abbildung 9:  Kfz-Tagesganglinie 
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4 Verkehrsfolgeabschätzung 

Die Verkehrsfolgeabschätzung legt den Neuverkehr des Plangebietes auf das 

Straßennetz um und bewertet die verkehrlichen Auswirkungen. In diesem Zu-

sammenhang betrachtet die Verkehrsfolgeabschätzung die Leistungsfähigkeit 

für die Anbindung des Plangebietes an das angrenzende Straßennetz. Grund-

sätzlich sind folgende Fälle zu betrachten. 

● Bestand: IST-Situation, 

● Bestand-Planfall: Bestand plus Neuverkehr aus dem Plangebiet 

● Prognose-Nullfall: Verkehrsprognose 2030, 

● Prognose-Planfall: Prognose-Nullfall plus Neuverkehr aus dem Plangebiet 

Die Verkehrsprognose 2030 des Landes Brandenburg gibt für den Straßenzug 

Hönower Chaussee – Hauptstraße eine durchschnittliche werktägliche Ver-

kehrsstärke von 7.000 Kfz an. Diese ist niedriger als die durchschnittliche Ver-

kehrsstärke der durchgeführten Zählungen, somit ist der Bestand maßgebend. 

Für die L33 wird in der Prognose eine Verkehrsstärke von 17.000 Kfz / 24h an-

gegeben. Dies ist höher als der Bestand, somit ist hier die Prognose maßge-

bend und Verkehrsmengen der L33 aus der Verkehrszählung entsprechend er-

höht. 

4.1 Verkehrsumlegung 

Die räumliche Verteilung des erzeugten Kfz-Verkehrs auf das angrenzende 

Straßennetz erfolgt als händische Umlegung. Um den Worst-Case-Fall abzubil-

den wird nur ein Einspeisepunkt angesetzt, bei einer Aufteilung des Verkehrs 

auf zwei Knotenpunkten ist dadurch ein besserer Verkehrsablauf zu erwarten.  

In Abbildung 10 ist die räumliche Umlegung dargestellt. An der Plangebietszu-

fahrt wird der Kfz-Verkehr zu 50 % in Richtung Süden und zu 50 % in Richtung 

Norden umgelegt. An den Knotenpunkten Carl-Schmäcke-Straße – Rudolf-

Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – Hauptstraße und L33 / Altlandsberger 

Chaussee – Neuenhagener Chaussee erfolgt dann jeweils eine weitere Auftei-

lung. Insbesondere in Richtung Autobahn und Stadtzentrum von Berlin. 

In Abbildung 11 ist die aus der Umlegung resultierende durchschnittliche werk-

tägliche Verkehrsstärke aufgetragen. Insbesondere auf der Altlandsberger 

Chaussee ist gegenüber dem Vergleichsfall ein Zuwachs von um die 50 % zu 

verzeichnen. 
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Abbildung 10:  Räumliche Umlegung des Kfz-Verkehrs 
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Abbildung 11:  Verkehrsstärke im Planfall (DTVW) 

 

 

4.2 Leistungsfähigkeitsbetrachtung 

Die Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte ist maßgeblich für die Qualität des 

Verkehrsablaufes im Straßennetz. Die Leistungsfähigkeit einer Verkehrsanlage 

ergibt sich nach dem Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanla-

gen (FGSV, 2015) über die Bewertungsgröße „Qualität des Verkehrsablaufes“. 

Diese ergibt sich aus der mittleren Wartezeit. 

Um die Auswirkungen des Verkehrszuwachses in den anliegenden Straßen zu 

beurteilen, prüft der Leistungsfähigkeitsnachweis folgende Knotenpunkte: 

● L33 / Neuenhagener Chaussee (lichtsignalisiert), 

● Zufahrt zum Plangebiet (vorfahrtgeregelt) und 

● Carl-Schmäcke-Straße -Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – 

Hauptstraße (Kreisverkehr). 

Tabelle 3 zeigt die Qualitätsstufen für vorfahrtgeregelte Knotenpunkte und 

Kreisverkehre. Die Qualität des gesamten Kreisverkehres bzw. Knotenpunktes 
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entspricht der Qualität der schlechtesten Fahrbeziehung. Um die Leistungsfä-

higkeit zum Zeitpunkt der höchsten Verkehrsbelastung sicher zu stellen, sind 

die morgendliche und nachmittägliche Spitzenstunde die Grundlage der Be-

rechnungen. 

Tabelle 3:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs nach HBS 2015 

Qualitäts-
stufe 

zulässige mittlere Wartezeit für Kfz-Verkehr 
 bei Regelung durch  

Zulässige ma-
ximale Warte-

zeit für den 
Fußverkehr Vorfahrtsbeschilde-

rung / Kreisverkehr 
Lichtsignalanlage 

A ≤ 10 s ≤ 20 s ≤ 30 s 

B ≤ 20 s ≤ 35 s ≤ 40 s 

C ≤ 30 s ≤ 50 s ≤ 55 s 

D ≤ 45 s ≤ 70 s ≤ 70 s 

E > 45 s > 70 s ≤ 85 s 

F 
Verkehrsstärke > 

Kapazität 
Verkehrsstärke > 

Kapazität 
> 85 s 

 

4.2.1 Bemessungsverkehrsstärke 

Für die Leistungsfähigkeitsbetrachtungen werden die Bemessungsverkehrsstär-

ken für die einzelnen Knotenströme in der Früh- und in der Spätspitze benötigt. 

Die Wahl der Spitzenstunden folgt aus der Verkehrserhebung für den Knoten-

punkt Carl-Schmäcke-Straße -Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – 

Hauptstraße und der tageszeitlichen Verteilung des vorhabenbezogenen Kfz-

Verkehrs. Die maßgebende Frühspitzenstunde ist zwischen 7 Uhr und 8 Uhr 

und die Spätspitzenstunde zwischen 15 und 16 Uhr am Knotenpunkt L33 / Neu-

enhagener Chaussee und an den anderen Knotenpunkten zwischen 16 Uhr und 

17 Uhr. 

4.2.2 L33 / Neuenhagener Chaussee 

Der vierarmige Knotenpunkt ist lichtsignalisiert und verfügt in drei Zufahrten ei-

nen separaten Linksabbiegestreifen, welcher entlang der L33 auch gesondert 

signalisiert ist. Die nördliche Zufahrt der Neuenhagener Chaussee ist einstreifig. 

Fuß- und Radverkehr können nur über den östlichen Arm der L33 queren, ent-

lang der L33 existieren keine Anlagen für den Fuß- und Radverkehr. 

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsbetrachtung im Prognose-Nullfall sind in 

Tabelle 4 und im Prognose-Planfall in Tabelle 5 aufgetragen. Die Linksabbiege-

streifen in der südlichen Zufahrt der Neuenhagener Chaussee sowie in der östli-

chen Zufahrt der L33 sind teilweise zu kurz, so dass sich der Verkehr in den 
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einstreifigen Abschnitt zurückstaut. Deshalb erfolgt in diesem Fall eine gemein-

same Berechnung beider Fahrstreifen. Die Angaben für die zu kurzen Fahrstrei-

fen sind in den Tabellen kursiv dargestellt. Im Prognose-Planfall wird nur QSV 

„F“ erreicht, der Knotenpunkt ist damit im Bestand nicht leistungsfähig. 

In Tabelle 6 ist die Leistungsfähigkeitsberechnung im Prognose-Planfall mit An-

passungen am Knotenpunkt und den Signalprogrammen dargestellt. Es wird 

QSV „D“ und somit ein leistungsfähiger Zustand erreicht. In der Frühspitze 

wurde die Umlaufzeit von 65 s auf 70 s und in der Spätspitze von 70 s auf 75 s 

erhöht. Außerdem wurde in der der südlichen Zufahrt ein längerer Linksabbie-

gestreifen mit einer Länge von 85 m vorgesehen. Dieser reicht somit zukünftig 

bis an den Knotenpunkt mit der Straße Zum Erlenbruch. Die Straße muss ent-

sprechend aufgeweitet werden. Der Knotenpunkt wird im Bestand verkehrsab-

hängig gesteuert, dadurch kann eine Verbesserung des Verkehrsablaufes er-

reicht werden, welcher im Rahmen dieser Untersuchung nicht abgebildet wer-

den kann, so dass die erforderlichen Eingriffe ggf. geringer ausfallen. Die aus-

führlichen Ergebnisse befinden sich in Anhang A. 

Zu beachten ist, dass für das Gewerbegebiet eine überwiegende Nutzung als 

Rechenzentrum mit einer deutlich niedrigeren Beschäftigtenzahl und damit 

auch geringeren Kfz-Fahrtenanzahl vorgesehen ist. Dadurch würde sich der An-

passungsbedarf an diesem Knotenpunkt reduzieren. 

Tabelle 4:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP L33 / Neuenhagener 
Chaussee, Prognose-Nullfall 

Knotenarm Richtung Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Neuenhagener 
Chaussee (Nord) 

Alle 287 162 33,5 29,8 B B 

L33 (Ost) 
Gerade-Rechts 576 266 29,3 15,9 B A 

Links 268 123 45,0 68,0 C D 

Neuenhagener 
Chaussee (Süd) 

Gerade-Rechts 161 387 17,7 34,1 A B 

Links 137 165 39,8 32,3 C B 

Alle 298 552 30,1 67,6 B D 

L33 (West) 
Gerade-Rechts 361 697 35,0 65,5 B D 

Links 18 43 27,4 33,2 B B 
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Tabelle 5:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP L33 / Neuenhagener 
Chaussee, Prognose-Planfall 

Tabelle 6:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP L33 / Neuenhagener 
Chaussee, Prognose-Planfall mit Umbau und Anpassung 
Signalzeitenplan 

 

4.2.3 Altlandsberger Chaussee / Zufahrt Plangebiet 

Die Zufahrt zum Plangebiet soll über eine neue Einmündung erfolgen. Die der-

zeitigen Planungen sehen zwei Zufahrten vor. Um den verkehrlich ungünstigs-

ten Fall zu betrachten, wird nur eine Zufahrt zum Plangebiet betrachtet. Der 

dreiarmige Knotenpunkt weist in jeder Zufahrt zwei Fahrstreifen auf. In der 

Plangebietszufahrt wurde auf einer Länge von 24 m zwei Fahrstreifen ange-

setzt. Der Linksabbiegestreifen in der Altlandsberger Chaussee weist eine 

Knotenarm Richtung Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Neuenhagener 
Chaussee (Nord) 

Alle 300 164 35,3 30,5 B B 

L33 (Ost) 

Gerade-Rechts 576 266 29,3 15,9 B A 

Links 281 125 50,4 70,5 D E 

Alle 857 – 69,1 – D – 

Neuenhagener 
Chaussee (Süd) 

Gerade-Rechts 163 409 17,8 37,7 A C 

Links 147 255 44,9 52,3 C D 

Alle 310 664 34,3 246,6 B F 

L33 (West) 
Gerade-Rechts 467 713 89,9 80,5 E E 

Links 18 43 27,4 33,2 B B 

Knotenarm Richtung Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Neuenhagener 
Chaussee (Nord) 

Alle 300 164 44,3 33,4 C B 

L33 (Ost) 

Gerade-Rechts 576 266 22,7 15,4 B A 

Links 281 125 43,4 61,2 C D 

Alle 857 – 41,2 – C – 

Neuenhagener 
Chaussee (Süd) 

Gerade-Rechts 163 409 20,0 39,6 A C 

Links 147 255 61,3 61,8 D D 

L33 (West) 
Gerade-Rechts 467 713 54,7 62,4 B D 

Links 18 43 30,1 36,5 B C 
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Länge von 18 m auf, ebenso der Rechtsabbiegestreifen in der Altlandsberger 

Chaussee. 

Die Ergebnisse der Leistungsfähigkeitsbetrachtung für die Früh- und Spätspitze 

im Bestand-Planfall mit einer vorfahrtgeregelten Einmündung sind in Tabelle 7 

aufgetragen. Sowohl in der Früh- als auch in der Spätspitze ist der Knotenpunkt 

somit leistungsfähig. Die ausführlichen Ergebnisse befinden sich in Anhang B. 

Tabelle 7:  Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP Altlandsberger Chaussee / 
Zufahrt Plangebiet, vorfahrtgeregelter Knotenpunkt, Bestand-Planfall 

 

4.2.4 Carl-Schmäcke-Straße – Rudolf-Breitscheid-Allee / 

Hönower Chaussee – Hauptstraße 

Für die Leistungsfähigkeitsbetrachtung an diesem Knotenpunkt liegt nur eine 

Querschnittszählung in den Zufahrten zum Kreisverkehr vor. Das Verkehrsauf-

kommen in der Kreisfahrbahn wurde durch ein iteratives Verfahren ermittelt. Für 

den querenden Rad- und Fußverkehr liegen nur die Werte für die maximale 

Spitzenstunde vor. Diese wurden auch für die andere Spitzenstunden einge-

setzt und bilden somit einen verkehrlich ungünstigeren Fall ab.  

Da der Kreisverkehr keine runde Form aufweist, wird zur Berechnung der Leis-

tungsfähigkeit der kleinste Radius des Kreisverkehres angenommen. Der ange-

setzte Durchmesser beträgt 26 m. In Tabelle 8 und Tabelle 9 sind die Ergeb-

nisse der Leistungsfähigkeitsberechnung in der Früh- und der Spätspitze für 

den Bestand und den Bestand-Planfall aufgetragen. Es wird maximal QSV „B“ 

erreicht, der Kreisverkehr ist somit leistungsfähig. Die ausführlichen Ergebnisse 

befinden sich in Anhang C. 

Knotenarm Strom Richtung Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Altlandsberger 
Chaussee (Nord) 

2 Gerade 478 346 0,0 0,0 A A 

3 Rechts 264 10 0,0 0,0 A A 

Zufahrt Plange-
biet 

4 Links 24 224 30,8 40,6 D D 

6 Rechts 24 224 6,2 7,3 A A 

Altlandsberger 
Chaussee (Süd) 

7 Links 264 40 11,3 4,4 B A 

8 Gerade 297 481 0,0 0,0 A A 
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Tabelle 8: Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP Carl-Schmäcke-Straße – 
Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – Hauptstraße, Bestand 

 

Tabelle 9: Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs, KP Carl-Schmäcke-Straße – 
Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower Chaussee – Hauptstraße, 
Bestand-Planfall 

 

Knotenarm Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Carl-Schmäcke-Straße 505 459 9,7 8,2 A A 

Hönower Chaussee 213 442 6,4 9,9 A A 

Rudolf-Breitscheid-Allee  300 456 5,7 13,5 A B 

Hauptstraße 449 456 7,2 8,7 A A 

Knotenarm Fahrzeuge Wartezeit [s] QSV 

Früh Spät Früh Spät Früh Spät 

Carl-Schmäcke-Straße 529 683 10,3 16,4 B B 

Hönower Chaussee 266 446 7,2 16,8 A B 

Rudolf-Breitscheid-Allee  458 480 8,3 17,7 A B 

Hauptstraße 502 460 13,1 9,4 B A 
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5 Maßnahmenempfehlung 

Im folgenden Kapitel werden Maßnahmen zur Verbesserung der äußeren Er-

schließung aufgezeigt und Empfehlungen zur Innenerschließung des Plange-

bietes gegeben. Über das innere Straßennetz erfolgt der Anschluss an die ein-

zelnen Gewerbenutzenden 

5.1 Äußere Erschließung 

Das Plangebiet ist im Kfz-, Rad- und Fußverkehr erschlossen. ÖPNV-Angebote 

befinden sich in fußläufiger Entfernung. Der Weg zu den S-Bahnhöfen Hoppe-

garten und Neuenhagen – ob mit dem Bus oder dem Fahrrad – kommt eine be-

sondere Bedeutung zu. Die Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte für den Kfz-

Verkehr wurde nachgewiesen. Durch das Vorhaben ergibt sich an einem Kon-

tenpunkt ein unmittelbarer Anpassungsbedarf, siehe Kapitel 4.2.2. Für den 

ÖPNV, Rad- und Fußverkehr ergibt sich kein unmittelbarer Anpassungsbedarf. 

Folgenden Maßnahmen können allerdings zu einer Stärkung des Umweltver-

bundes beitragen: 

● Einrichten einer zusätzlichen Bushaltestelle vor dem Plangebiet, aufgrund 

der Verschiebung der Bushaltestelle Am Umspannwerk. 

● Die zusätzliche Bushaltestelle ist mit einem beidseitigen Gehweg an das 

Gebiet anzuschließen. 

● Zur Verbesserung der Querbarkeit der Altlandsberger Chaussee für zu Fuß 

Gehende und Radfahrende wird die Einrichtung eine Mittelinsel empfohlen. 

Diese muss zur Berücksichtigung des Schwerlastverkehres ggf. Überfahr-

bar ausgestaltet werden. 

● Taktverdichtung der Buslinie 944, mit der angesetzten Flächennutzung sind 

in der Frühspitze und in der Spätspitze zusätzliche Fahrten notwendig, um 

ausreichende Kapazitäten zu gewährleisten. Die Taktverdichtung muss sich 

dabei an dem tatsächlich realisierten Verkehrsaufkommen orientieren. 

● Verbreiterung des bestehenden gemeinsamen Geh- und Radweges auf 

mindestens 2,5 m und Instandsetzung der Oberfläche. 

5.2 Innenerschließung 

Die Erschließung des Gewerbegebietes soll über die Altlandsberger Chaussee 

erfolgen. Nach derzeitigem Planstand sind zwei Zufahrten zwischen den Kno-

tenpunkten Altlandsberger Chaussee / Am Umspannwerk und Altlandsberger 

Chaussee / Zum Erlenbruch vorgesehen. Bei der Anlage der Zufahrten ist da-

rauf zu achten, dass diese nicht in die Rückstaubereiche der angrenzenden 

Knotenpunkte hineinreichen bzw. der Rückstau nicht in diese Knotenpunkte 
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reicht. Durch die Erschließung mit zwei Zufahrten steht im Falle einer Havarie 

oder von Baumaßnahmen eine alternative Zufahrt zur Verfügung, so dass diese 

Variante empfohlen wird. 

Straßen erfüllen verkehrliche (verbinden und erschließen) und nicht-verkehrli-

che Funktionen (Aufenthalt, Rand- und Umfeldnutzung), die die Grundlage für 

die Gliederung und Gestaltung des Straßennetzes sowie den Straßenentwurf 

sind. Neben dem Quell- und Zielverkehr der Beschäftigten, Kunden sowie des 

zugehörigen Wirtschaftsverkehrs nutzen auch andere Fahrzeuge wie Müllfahr-

zeuge, Feuerwehr- und Rettungswagen das Straßennetz im Plangebiet. Die 

Hauptfunktion der Straße ist die Erschließung sowie der zugehörigen Liefer- 

und Ladeverkehr. 

Für die Ableitung von innerörtlichen Straßenquerschnitten gibt die Richtlinie für 

die Anlage von Stadtstraßen (RASt 06 (FGSV, 2006)) Querschnitte für typische 

Entwurfssituationen vor. Für das Plangebiet sind die Entwurfssituationen Ge-

werbestraße relevant. Es wird eine Fahrbahnbreite von 7,5 m durch die Fach-

gruppe Ordnungswesen und Gewerbe gefordert. Diese Fahrbahn sollte durch 

einen einseitigen gemeinsamen Geh- und Radweg mit einer Breite von 4,0 m 

begleitet werden. Im Straßenraum ist außerdem ein Versickerungs- / Grünstrei-

fen mit einer Breite von 3,0 m vorzusehen. Damit ergibt sich eine Straßenbreite 

von 14,5 m. Flächen für den ruhenden Verkehr werden für den öffentlichen 

Straßenraum nicht empfohlen., diese sind auf den Grundstücken der Gewerbe-

treibenden anzulegen. 
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6 Zusammenfassung 

Die Gemeinde Neuenhagen bei Berlin beabsichtigt die Aufstellung des Ange-

botsbebauungsplanes „Gewerbegebiet an der Altlandsberger Chaussee“. Für 

diesen wurden die verkehrlichen Rahmenbedingungen analysiert, Erschlie-

ßungsszenarien erarbeitet, die verkehrlichen Auswirkungen auf das Umfeld ab-

geschätzt und Maßnahmen zur Verbesserung der Erschließung aufgezeigt. 

Die Verkehrsaufkommensermittlung zum Vorhaben zeigt, dass durch die Ein-

richtung des Gewerbegebietes bis zu 5.400 zusätzliche Kfz-Fahrten je Werktag 

zu erwarten sind. Die Leistungsfähigkeitsbetrachtung der Knotenpunkte im Um-

feld sowie der Zufahrt zum Plangebiet weist, auf Basis der tageszeitlichen und 

räumlichen Verteilung des zusätzlichen Verkehrs, die Leistungsfähigkeit nach.  

Für eine gute und leistungsfähige Erschließung im Kfz-Verkehr besteht nur am 

Knotenpunkt L33 / Neuenhagener Chaussee Handlungsbedarf. Die anderen 

Knotenpunkte sind leistungsfähig. Der Handlungsbedarf an diesem Knoten-

punkt ergibt sich insbesondere durch die hohe Anzahl an Beschäftigten, bei ei-

ner Nutzung als Rechenzentrum ist von einer geringeren Beschäftigtenanzahl 

und einer verbesserten verkehrlichen Situation auszugehen. 

Durch die Umsetzung der folgenden Maßnahmen wird das Plangebiet sicher 

und leistungsfähig erschlossen und es kann die Nutzung des Umweltverbundes 

gefördert werden. 

Es wird empfohlen, den Knotenpunkt L33 / Neuenhagener Chaussee umzu-

bauen und das Signalprogramm anzupassen, um die Leistungsfähigkeit zu ge-

währleisten. Weiterhin wird empfohlen, dass Plangebiet über zwei Zufahrten zu 

erschließen, damit das Plangebiet auch im Falle einer Sperrung einer der Zu-

fahrten erschlossen ist. Weiterhin ist auf Grundlage der angesetzten Nutzung 

eine Taktverdichtung des Busverkehres notwendig, um entsprechende Kapazi-

täten bereit zu stellen. Aufgrund der geplanten Verlegung der Haltestelle Am 

Umspannwerk wird außerdem empfohlen, in der Altlandsberger Chaussee eine 

Bushaltestelle einzurichten, um den Zugang zum Plangebiet zu verkürzen. 

Diese Bushaltestelle ist mit einem auch mit einem Gehweg auf der Nordwest-

Seite der Straße an das Plangebiet anzuschließen, um zusätzliche Straßenque-

rungen zu vermeiden. Zur generellen Verbesserung der Querbarkeit wird au-

ßerdem die Errichtung einer Mittelinsel über die Altlandsberger Chaussee als 

Querungshilfe empfohlen. Der gemeinsame Geh- und Radweg in der Altlands-

berger Chaussee ist im Bestand zu schmal und sollte verbreitert werden, dieser 

Handlungsbedarf lässt sich allerdings nicht durch das Vorhaben begründen. 

Für die Straßenraumgestaltung im Plangebiet wird eine Straßenquerschnitt mit 

einer Breite von 14,5 m empfohlen. Dieser beinhaltet die Fahrbahn, einen ge-

meinsamen Geh- und Radweg sowie einen Versickerungs- / Grünstreifen. 

Bei Umsetzung der genannten Empfehlungen und Maßnahmen ist das Plange-

biet gut und leistungsfähig erschlossen. 
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Anhang A: Leistungsfähigkeitsberechnung L33 / Altlandsberger 

Chaussee – Neuenhagener Chaussee 

Prognose-Nullfall Frühspitze 

 
 
Prognose-Nullfall Spätspitze 
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Prognose-Planfall Frühspitze 

 
 
Prognose-Planfall Spätspitze 
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Prognose-Planfall Frühspitze (angepasster Knotenpunkt) 

 
 
Prognose-Planfall Spätspitze (angepasster Knotenpunkt) 
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Anhang B: Leistungsfähigkeitsberechnung für den Knotenpunkt 

Altlandsberger Chaussee / Zufahrt Plangebiet 

Bestand-Planfall Frühspitze 7-8 Uhr: 

 

Bestand-Planfall Spätspitze 15-16 Uhr: 
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Anhang C: Leistungsfähigkeitsberechnung für den Knotenpunkt 

Carl-Schmäcke-Straße – Rudolf-Breitscheid-Allee / Hönower 

Chaussee - Hauptstraße 

Bestand 7-8 Uhr: 

 

Bestand 16-17 Uhr: 

 

Bestand-Planfall 7-8 Uhr: 

 

Bestand-Planfall 16-17 Uhr: 
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